
 
 

Version 1.0 / 2013 
  

SEPA-Basislastschriftmandat 
Erteilt an: Stadtkasse Bad Wildbad / Kernerstr. 11 / 75323 Bad Wildbad 
  
  
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE88ZZZ00000073463 
  

Mandatsreferenz:   5               -  001 
  
Forderungsart: 
 

 Grundsteuer     Gewerbesteuer     Hundesteuer       _______________________________________    
 
 Miete/Pacht     Musikschulbeiträge     Kindergartenbeiträge     __________________________  
  
Ich ermächtige (wir ermächtigen) die Stadt Bad Wildbad hiermit regelmäßig wiederkehrende Zahlungen  
zu oben angegebener Mandatsreferenz (Buchungszeichen) von meinem (unserem) Konto mittels SEPA-
Basislastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der Stadt Bad Wildbad auf mein (unser) 
Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen. 
 
Hinweis: ich kann (wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
  

Zahlungspfl ichtiger /  Kontoinhaber  Abweichender Kontoinhaber 

 Name  

 Vorname  

 
Straße 

Hausnummer  

 PLZ, Ort  

 
Kreditinstitut 

Name  

 BIC  

 IBAN  

 Ort, Datum  

X 
 

Unterschrift 
 

X 

  
Weitere Informationen zum Ausfüllen dieses Formulars entnehmen Sie bitte der umseitigen Kurzanleitung. 



Hinweise zum Ausfül len des SEPA-Basislastschriftmandats 
  

 
 
Mandatsreferenz / 
Art der Forderung:  Da das SEPA-Basislastschriftmandat nur für bestimmte Forderungs-

arten gilt, wird als Mandatsreferenz das Buchungszeichen verwendet. 
Das Buchungszeichen entnehmen Sie bitte Ihrem Bescheid, Vertrag 
etc. Des Weiteren ist die Art der Forderung anzukreuzen bzw. zu 
ergänzen. 

 
Wiederkehrende 
Zahlung:  Regelmäßig wiederkehrende Zahlungen sind beispielsweise Grund-

steuern, welche zu bestimmten Stichtagen fällig werden. Dagegen 
sind einmalige Zahlungen bei der Stadt Bad Wildbad nicht über ein 
SEPA-Basislastschriftmandat abzuwickeln, sondern sollten per Über-
weisung getätigt werden. 

 
Zahlungspfl ichtiger/ 
Kontoinhaber:  Die Daten des Zahlungspflichtigen sind in die linke Spalte einzutragen. 

Ist der Zahlungspflichtige nicht der Inhaber des Kontos, so sind die 
Daten des Kontoinhabers in die rechte Spalte mit einzutragen. 

 
BIC:  8- oder 11-stelliger Code, der der Bankkarte oder einem Kontoauszug zu 

entnehmen ist. Beispiel: „PZHSDE66XXX“ (Sparkasse Pforzheim Calw).  
Der BIC hat acht oder elf Stellen und besteht aus folgenden Teilen: 
 vierstelliger Bank-Code, zweistelliger Länder-Code, zweistelliger Orts-
Code, dreistelliger Code für Filiale oder Abteilung (optional). 

 
IBAN:  Die IBAN setzt sich zusammen aus einem 2-stelligen Ländercode 

(bspw. „DE“ für Deutschland), einer 2-stelligen Prüfziffer 
(bankenabhängig), der 8-stelligen Bankleitzahl sowie der 10-stelligen 
Kontonummer. Umfasst die Kontonummer keine 10 Stellen, so sind 
die freien Felder vor der Kontonummer mit Nullen zu füllen. Die 
„IBAN“ ist ebenfalls der Bankkarte oder einem Kontoauszug zu 
entnehmen. 

 
 Beispiel: 
 Konto: 123456 
 Bankleitzahl: 666 500 85           DE40666500850000123456 
 Bank: Sparkasse Pforzheim Calw 
 
 
Unterschrif t(en):  Die Unterschrift des Zahlungspflichtigen muss zwingend geleistet 

werden, da ansonsten das Lastschriftmandat keine Gültigkeit erlangt. 
 Ist ein abweichender Kontoinhaber vorhanden, so wird stattdessen 

die Unterschrift des abweichenden Kontoinhabers benötigt.  
 

 
Wichtig :   Das ausgefüllte Formular zum Bankeinzug per 
SEPA-Basislastschriftmandat muss der Zahlstelle eigenhändig 
unterschrieben und im Original vorliegen. Ansonsten ist ein  
Bankeinzug nicht möglich! 
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